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Die barocke Suite



Suitensatzmodelle



Satzfolge der barocken Suite in Deutschland

• Bisweilen Voranstellung von Präludium oder Ouvertüre
• Allemande [frz. „deutscher Tanz“] (4/4, kurzer Auftakt)
• Courante [frz. „schneller Tanz“] (3er Takt, schnell, 

auftaktig)
– Die Folge Allemande-Courante bildet das alte Paar „Schreittanz-

Springtanz“ ab.
– Schreittanz: langsam, gerader Takt
– Springtanz: schnell, ungerader Takt

• Sarabande [1583, Spanien] (3er Takt, langsam)
Ø Freie Folge eingeschobener (Mode-) Tänze (z. B. Gavotte, 

Menuett usw.)
• Gigue [altengl. „gig“, „Tanz“] (3er Takt, schnell)



Bach, Cellosuite G-dur, Präludium
Praeludium
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Barocke Eröffnungskaden: I IV V  I (über Orgelpunkt), dann schweifende

Harfenpräludium(Akkordbrechungen), analog WK I, Präludium C-dur,

jedoch angepasst an die technischen Möglichkeiten des Streichinstruments.
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Modula-onen Es dominieren Spielfreude und die Ausnutzung der technischen Möglichkeiten des Cellos

Freie Form, wenig voraushörbar
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Bach, Franz.Suite E-dur, Allemande
Hauptgedanke aus zwei Motivena      b +Wiederholung

Sequenzierende Fortspinnung Kadenzierender Epilog
I

V = neue I

Codetta (neue Motive)

Reprise des Hauptgedankens, jedoch in der V

vi
Abschweifen in Nebentonarten

T

Reprise der Haupttonart E-dur

Thematische Reprise und Reprise der Tonika 
fallen nicht zusammen!

Barocker Fortspinnungstypus



Bach, Cellosuite G-dur, Courante
• Schnelles Tempo, ungerade Taktart, kurzer Auftakt• Springtanz – im Kopfmotiv noch erkennbar

Zwei kontrastierende Gedanken Barocker Fortspinnungstypus
Motivisch fester Vordersatz

Fortspinnung, sequenzierend Kadenz



Bach, Cellosuite G-dur, Sarabande

• Ursprung: Spanien, schneller, erotischer TanzLangsam, ¾-Takt
Rhythmusmodell:

Zweiteilige Liedform, regelmäßige Taktgruppen
||: 4+4 :||: 4+4 :||



Bach, Cellosuite G-dur,Menuetto I und II

1

2 korrespondierende Viertakter: Modulationsperiode
Reprise des viertaktigen Modells
in der V: Zweiphrasenform

2x4 Takte Wiederholungsperiode

Zweite Menuette oder Trios sind häufig einfacher gebaut als die Rahmenteile.



Bach, Franz. Suite E-dur, Gigue
Der zweite Teil zeigt oft die Umkehrung des Soggettos.Typisch: fugierte oder kanonische Anlage



Frühgeschichte der Sonate



Zentrale Gattung:  Triosonate

• Sonate für
– zwei konzertierende 

(„zusammenwirkende“) Oberstimmen
– und Generalbass (meist Cembalo)

• Heutige Praxis meist:
– Generalbass wird in Bassinstrument und 

Akkordinstrument aufgeteilt
• Dann vier Mitwirkende
• Die Generalbassquellen berichten jedoch 

eine andere Praxis.

1 2

3

3

- oder -



Sonata da camera



Sonata da camera

Man kann die Sonata 
da camera leicht mit 
viersätzigen Suiten 

verwechseln.



Corelli, Sonata da camera op. 4 Nr. 9

1. Satz: mäßig schnell Klangflächenpräludium
Komplementärrhythmus, durchgehende Sechzehntelbewegung

Suitensatz, zweiteilig: ||: T – D :||: D …. – T

F-Dur (D)

B-Dur (T)

F-Dur (D)

Zweiphrasenform



Corelli, Sonata da camera op. 4 Nr. 9
Suitensatz (zweiteilig: ||: T – D : ||: D … – T :||)

Fugierter Anfang

F-Dur (V)

B-Dur (T)

Tonale Beantwortung

Neuer Gedanke (bei gleichem Affekt)

Homogene Polyphonie 
der Oberstimmen

Heterogene Polyphonie der Oberstimmen

Weitere Fortspinnungen des Dreiklangsmotivs

Typische Faktur der 
Triosonate:
- Zwei konzertierende 

Oberstimmen
- Generalbass

Konzertieren: lat. concertare: zusammenwirken

2. Satz: Courante (schnell)



Corelli, Sonata da camera op. 4 Nr. 9

3. Satz: langsam
• Hier kein Tanzsatz
• Einteilig, durchkomponiert
• Überwiegend simple Tonleitermelodik (Kontrapunkt-Handwerk)



Corelli, Sonata da camera op. 4 Nr. 9

4. Satz: schnell, Gigue, (3/4) oder Gavotte (4/4)

Gavottenmotiv imitatorisch-enggeführt

Leicht kontrastierend: homophone Klangfläche

2-fache Sequenz Dritte Gestaltungsform: Oberstimmenduett

Ausgedehnter Suitensatz, zweiteilig: ||: I – V :||: V …. – I



Sonata da chiesa



Corelli, Sonata da chiesa op. 3 Nr. 5, I

Langsam, geradtaktig• hier: zweiteilig: Teil 1 homophon, Teil 2 imitatorisch polyphon
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Corelli, Sonata da chiesa op. 3 Nr. 5, II

Schnell, fugiert• Fuge auf die Oberstimmen beschränkt, Continuo unbeteiligt.• Zwischenspiele trennen die Durchführungen des Fugensoggettos
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Corelli, Sonata da chiesa op. 3 Nr. 5, III

Langsam, ungeradtaktig• Wechsel zwischen homophonem Arioso und polyphonen Abschnitten• Dennoch einheitliche Motivik und damit einheitlicher Affekt
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Corelli, Sonata da chiesa op. 3 Nr. 5, IV
Schnell, fugiert, hier: tanzartig (Gigue), Fugensubjekt in allen Stimmen
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Ouvertüre und Sinfonia



Französische Ouvertüre



Französische Ouvertüre: Bach, Orchestersuite Nr. 3 D-dur

Erweiterung der Form: ||: A :||: B A' :||
A – Typischer Einleitungssatz der französischen Ouvertüre:
punktierte Rhythmen
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Französische Ouvertüre: Bach, Orchestersuite Nr. 3 D-dur

Erweiterung der Form: ||: A :||: B A' :||
B – fugierter Mittelteil – bei Bach oft mit konzertierenden Einlagen.
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Französische Ouvertüre: Bach, Orchestersuite Nr. 3 D-dur

Erweiterung der Form: ||: A :||: B A’ :||
B – fugierter Mittelteil – bei Bach oft mit konzertierenden Einlagen.
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Italienische Opernsinfonia
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Schlussgruppe – halbe Periode, später 3. Thema als Abschluss

{

{

c

c

&

#
#

?#
# ∑ ∑ ∑

&

#
#

<n>
n n

.
.

. .

b

.
.

#

. .

n

. .

Ÿ

?#
#

. .

#

. .

. . . . . . . .

œ
œ
œ Œ Œ

œ

œ

œ

œ

œ

œ

œ

œ

œ

œ#

#

œ

œ œ

œ
Œ

œ

œ

œ

œ

œ

œ

œ

œ

œ

œ#

#

œ

œ œ

œ
Œ

œ

œ

œ

œ

œ

œn

n œ

œ

œ

œ

˙n ™

wn
œ

œ

œ
Œ Ó Œ

œ
œ
œ#

œ
œ

Œ Œ

œ
œ
œ#

œ
œ

Œ Ó Œ
œ

w
œ œ# ˙œ

œb

˙
œ
œ

œ
œ

˙
œ

œ

˙
œ

œn

˙
œ

œ

˙
œ

œn ˙
œ

œn
w œ Œ Ó

œb œn œb œn ˙n

˙n
w
w
n ˙

˙
˙n

˙
œ

œ

˙
œ œ

wœ
œ
œ
œ
œ
œ
œ
œ

• Keine Wiederholung der Exposition• keine Durchführung• Kavatinenform:
Reprise = Wiederholung der Exposition in der Haupttonart
allerdings aus Gründen der Dramaturgie: Coda


